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Im Frühjahr 2011 wird SAP Business by Design in der Schweiz

erstmals verfügbar sein und zu diesem Zeitpunkt bereits in

den relevanten Komponenten „helvetisiert“ auf den Markt

kommen. SAP wird mit dieser umfassenden „on demand“

 Lösung, deren Funktionsumfang derzeit unangefochten

 einzigartig ist, in den nächsten Jahren verstärkt den unteren

Mittelstandsmarkt adressieren. Die Vision einer umfassenden

betriebswirtschaftlichen Gesamtlösung „aus der Steckdose“

wird damit schlagartig Realität!

Wir beschäftigen uns bereits seit einiger Zeit mit SAP Business
by Design, dass nach Aussage der SAP von Grund auf komplett

neu entwickelt worden ist. Dabei entdecken wir an vielen

Stellen interessante Parallelen  zwischen SAP  Business by
Design und dem klassischen SAP Business All in One:

 vertraute Screen-Elemente, identische Bildschirmmasken,

annähernd gleiche Menüstrukturen und viele weitere Analogien

sind ganz deutlich erkennbar. 

SAP ist seit mehreren Jahrzehnten ein Vorreiter, wenn es um

Themen wie Reusability, Modularisierung und Orchestrierung

von gekapselten Funktionalitäten und Komponenten geht.

Es ist naheliegend, dass SAP die bestehenden und bewährten

Funktionalitäten aus dem klassischen SAP-Business All in

One sauber und modular gekapselt in der neuen Lösung

 wiederverwendet und diese sukzessiv um neue Komponenten

ergänzt.

In der Auseinandersetzung mit SAP Business by Design
haben wir viele neue und sinnvolle Funktionalitäten festge-

stellt, die wir uns in dieser Form seit langem im SAP Business

All in One Umfeld wünschen. Wir gehen davon aus, dass SAP

auf die Wiederverwendbarkeit der einzelnen Bausteine setzt,

wodurch sich starke Synergien im Ausbau der betriebswirt-

schaftlichen Funktionalität im gesamten SAP-Business All in

One Lösungsportfolio zeigen werden. Aus vertriebs techni -

scher Sicht könnten diese Funktionalitäten im SAP Business

All in One etwas später als im SAP Business by Design
 verfügbar sein. Generell erwarten wir aber durch die weit-

sichtige Entwicklungsstrategie der SAP eine Fülle neuer und

nutzenstiftende Innovationen und Verbesserungen, die uns

in der nächsten Zeit erfreuen werden.

Mit freundlichen Grüssen

Michael Rothmund

CEO

Innovationsschub durch 
SAP Business by Design

Starten Sie jetzt durch – 
mit unserem PP BI Starter Paket!
War Ihnen der Einsatz einer  BI-Lösung bisher immer zu teu-

er? Konnten Sie sich bisher nicht vorstellen, was Ihnen eine

  BI-Lösung an Nutzen bringen könnte? Müssen Sie sich Ihre

 Unternehmens- oder Bereichskennzahlen zu jedem Monats-

bericht erst mühsam aus den verschiedensten Datenquellen

 zusammensuchen? Graut es Ihnen und Ihren Mitarbeitern

schon vor dem Monatsabschluss, da Sie in der Regel vor 21

Uhr nicht aus dem Büro kommen und fürchten Sie sich in

 diesem Zusammenhang auch vor umfangreichen Nach -

buchungen, die bedingen, dass der stupide aber  aufwändige

Prozess zur Erstellung der Monatsberichte fortlaufend wie-

derholt wird? Kann es vorkommen, dass von Ihnen, sei es aus-

gehend von externen oder von internen  Stellen, verlangt wird,

dass Sie in kurzer Zeit neue Kennzahlen  liefern oder auch

 bestimmte Kennzahlenwerte und deren Entwicklung erklären

müssen? Verstehen Sie dabei noch die Zusammenhänge in

Ihren eigenen oder den von Mitarbeitern angelegten MS-

Excel-Dateien? Bleibt Ihnen neben dem Einsammeln und Auf-

bereiten der Informationen noch Zeit, diese wirklich zeitnah

auszuwerten und auf Basis dieser Informationen fundierte

(und richtige!) Entscheidungen und Massnahmen zu treffen,

die Ihr Unternehmen den einen - den  entscheidenden -

Schritt gegenüber Ihren Mitbewerbern nach vorne bringt?

Sie konnten eine dieser Frage mit einem „ja“ beantworten

oder konnten sich tendenziell in einer der Situationen wieder -

erkennen? Oder Sie kennen in Ihrem Unternehmen jemanden,

der sich hoffnungslos in seinen eigenen MS-Excel-Tabellen

verliert und schon den Titel des Chief Excel Officers (CEO)

inne haben müsste oder bereits vielleicht schon hat? Sie

 können sich bisher nicht vorstellen, welcher Nutzen eine  BI-

Lösung für Sie haben kann?

Wir können dies ändern – wir zeigen Ihnen, dass Sie in eine

BI-Lösung nicht nur investieren sondern, dass Sie durch den

Einsatz einer solchen Lösung ein Vielfaches an Geld und Zeit

sparen können. Nutzen Sie diese Einsparungen an Ressourcen,

um Ihr Unternehmen zielgerichteter auf die Kernkompetenzen

Ihres Unternehmens auszurichten. Machen Sie sich fit für die

Zukunft – starten Sie durch!

Deshalb bieten wir Ihnen an, mittels unserem neuen PP BI

Starter Paket den Einsatz einer BI-Lösung in Ihrem Unternehmen

ganz unverbindlich, aber mit Ihren eigenen Daten zu testen. 

/// Sie bekommen
. Ein vorkonfiguriertes DataWareHouse auf Basis von SAP BW
. Ein funktionsfähiges SAP-Portal
. Den gesamten SAP-Standardcontent
. Den gesamten ProBI-Content
. Umfangreiche Standardanalysen und Standardberichte, mit

denen Sie sofort Ihre unternehmensspezifischen Auswertungen

durchführen können

/// Wir leisten zusätzlich
. Die Anbindung Ihres SAP Quellsystems an das DataWare-

House
. Das Befüllen des DataWareHouses mit Ihren unternehmens-

eigenen SAP-Daten
. Das Abstimmen der Standardberichte auf Ihre unterneh-

menseigenen Spezifika

/// Sie sind danach in der Lage
. Ihre unternehmenseigenen Daten selbst und direkt mit

modernsten Methoden auszuwerten
. Ihre Auswertungen zu standardisieren und zu automatisieren
. Neue Erkenntnisse über die Lage Ihres Unternehmens, Ihres

Bereiches oder Ihrer Mitarbeiter zu treffen
. Sehr schnell auf Basis dieses Starter-Paketes eine voll

umfängliche BI-Lösungslandschaft aufzubauen 

/// Sie haben zudem folgende Vorteile
. Sie gehen keine vertragliche und lizenzrechtliche Verpflich-

tungen ein, falls Sie ohnehin schon SAP-Kunde sind

. Sie haben kein Risiko, wenn Ihnen das PP BI Starter Paket

nicht gefällt
. Sie investieren in einem überschaubaren und kalkulierbaren

Rahmen
. Sie sichern sich die Möglichkeit, auch zukünftige Reporting-

Anforderungen damit abzudecken
. Sie können die Möglichkeiten einer Integrierten Planung nutzen
. Sie können zudem Konsolidierungsbedürfnisse mit dem SAP

SEM-BCS abbilden
. Sie haben Zugriff auf unterschiedliche Data Mining Produkte
. Sie können je nach Bedarf sehr leicht weitere Reporting

Lösungen, wie z.B. die neuen Produkte von SAP Business

Objects mit diesem DataWareHouse verwenden

Und das alles Innerhalb von fünf Arbeitstagen nach Beginn

der Systemaufsetzung! Sie sind immer noch nicht überzeugt?

Sie sagen, das kann nicht günstig sein? 

Wir finden, 4.444 CHF für eine solche Lösung sind günstig

und wir garantieren Ihnen, dass Sie sehr schnell von den

 Vorteilen überzeugt werden. Sprechen Sie uns an, wenn Sie

überzeugt werden wollen – sprechen Sie uns an, wenn Sie

durchstarten wollen! Sichern Sie sich den Vorteil, den andere

Unternehmen noch nicht haben.

Wie stehen Ihnen jederzeit für Fragen oder Anmerkungen zu

diesem BI Starter Paket zur Verfügung und freuen uns schon

darauf, mit Ihnen die ersten Schritte in Ihre Zukunft machen

zu dürfen – in Ihre Zukunft mit Ihrer eigenen BI-Lösung!

Manuel Kesseler

SAP Solution Consultant
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Enhancement Packages, ein richtungsweisendes Konzept, das

vor drei Jahren mit dem SAP ERP Release 6 erstmals eingeführt

wurde, steht bereits mit der fünften Ausgabe als Version EHP5

seit kurzem im Ramp Up zur Verfügung. Mit dem Vorgänger
EHP4 konnte die SAP die Business Suite 7 erfolgreich kom-

plettieren. Das neue EHP5 steht selbstredend unter dem Titel

„Innovations 2010“. 
Enhancement Packages (Quelle: SAP AG)

Roadmap: Business Suite 7 und Innovations 2010 (Quelle: SAP AG)

Der SAP Service Marketplace bietet unter diesem Link

https://service.sap.com/erp-ehp (S-User notwendig) viele

interessante Informationen zum neuen EHP5. Diese stehen

Ihnen übersichtlich, in die einzelnen Komponenten und im

gewünschten Detaillierungsgrad unterteilt, zum Download

zur Verfügung. Diese Quelle bildet eine solide Grundlage zur

Analyse des neuen Enhancement Packages, genügt aber aus

unserer Erfahrung nicht um die Einführung und Aktivierung

von ausgesuchten Features fundiert und abschliessend beur-

teilen zu können.

Kaum sind die Innovationen der verfügbaren Enhancement

Packages erkannt, klassifiziert und mit Bedacht für die Nut-

zung in produktiven Prozessen im Unternehmen eingeführt

worden, schickt die SAP bereits die nächste Ausgabe in die

Generalprobe – zwingend vor dem Auftritt auf der grossen

Bühne der Innovationen. Process Partner nimmt für Sie an

dieser Generalprobe, dem sogenannten „Ramp Up“ teil, um

Sie frühzeitig, kompetent und aus erster Hand über die Neue-

rungen und Trends aus Walldorf informieren zu können. 

Das Ramp Up wurde im Dezember 2010 mit der Auslieferung

des EHP5 an ausgewählte Partner und Kunden gestartet. Wir

haben inzwischen auf einer speziell vorbereiteten Sandbox

(Kopie eines Demosystems) ausgesuchte Prozesse aktiviert

und sind dadurch in der Lage, die Leistungsfähigkeit und

 Praxistauglichkeit der im Package enthaltenen Innovationen

kritisch zu beurteilen. Diese praktische Erfahrung auf der

Sandbox ergänzt und komplettiert das theoretische Wissen,

welches über den Service Marketplace auf ideale Art und

Weise zur Verfügung gestellt wird. 

Sandbox: EHP evaluation System (Quelle: SAP AG)

Selbstverständlich stellen wir auch unser eigenes Lösungs-
portfolio dem neuen EHP5 gegenüber und übernehmen sinn-

volle Ergänzungen und Optimierungen, damit Sie auch in der

Nutzung unserer hauseigenen Lösungen das Optimum aus

Ihrem SAP System holen können. Das EHP5 bringt, wie von

der SAP schon länger angekündigt, eine Reihe zusätzlicher

Web Applikationen auf Basis von Web Dynpro ABAP (WDA)
mit, einer Technologie auf die Process Partner bei der Ent-

wicklung der eigenen Lösungen von Anfang an konsequent

gesetzt hat. Die SAP führt mit Hilfe dieser Technologie nicht

nur neue Applikationen ein, sondern löst auch eine Reihe von

in die Jahre gekommener Web Applikationen, welche noch

auf dem Java Stack betrieben werden, ab. Die neuen und

überarbeiteten Web Applikationen auf Basis Web Dynpro

ABAP bringen eine ungleich höhere Effizienz bezüglich
Adaption, Einführung und Betrieb gegenüber klassischer

Web Technologien aus dem Java-Umfeld mit sich. Die naht-

lose Integration in die betriebswirtschaftlichen Komponenten,

welche alle auch auf ABAP basieren und mächtige Werkzeuge,

wie das Enhancement Framework, schützen Ihre Investitionen

zuverlässig über viele Jahre hinweg. 

Die globale Verfügbarkeit des EHP5 ist ab Mitte 2011 geplant.
Ideal, wenn Sie sich bereits im Vorfeld Gedanken und vor

allem ein Bild davon machen können. Wir unterstützen Sie

gerne dabei.

Haben Sie allgemeine Fragen zu den Enhancement Packages

oder ein interessantes Feature im EHP5 entdeckt über das Sie

mehr erfahren möchten? Treten Sie mit uns in Kontakt, gerne

beantworten wir Ihre Fragen und zeigen Ihnen, die für Sie

relevanten Innovationen live auf unserer Sandbox.

Simon Butz

SAP Solution Consultant

Productmanagement | Technology

SAP ERP Enhancement Package 5 – 
für Sie im Ramp Up ganz vorne mit dabei!
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Unser Servicedesk (https://servicedesk.processpartner.ch)
feiert seinen ersten Geburtstag! Seit dem 1. Februar 2010
betreut und unterstützt unser Servicedesk sehr erfolgreich
zahlreiche Anwender in praktisch allen Belangen des Tages-
geschäfts. 

Neben der Abarbeitung der anfallenden Tickets erledigt

unser Servicedesk auch die gesamten Planungs- und Koor-

dinationsaufgaben im Rahmen eines Releasewechsels und

bei der Einspielung von Updates und Patches. In diesem

Zusammenhang gehört die Erstellung und Koordination

von Testkonzepten und Testplänen ebenso zum Aufgabenum-

fang, wie das lückenlose Führen der Aktivitätendokumentation

zu einem Kundensystem. Durch diese umfassende Dokumen-

tation aller Einstellungen und Veränderungen am System ist

eine   konsistente Historie des Systems stets gewährleistet.

Der Servicedesk versorgt unsere Kunden regelmässig und

proaktiv mit den neuesten Informationen rund um das

gesamte SAP: von Security-Notes über notwendige Patches

bis zu funktionalen Neuerungen in den anstehenden Enhan-

cement Packages und neuen Releases.

Nutzen auch Sie diesen komfortablen Service und unterstüt-

zen damit Ihre Mitarbeiter noch effizienter in der professionel-

len Abwicklung von Incidents und Changes im Rahmen des

ge-samten Tagesgeschäfts in Ihrem SAP-System.

Machen Sie sich ihr eigenes Bild und testen Sie unseren

 Servicdesk für zwei Monate gratis und völlig unverbindlich!

Senden Sie einfach ein Mail mit dem Betreff „Testaktion-

 Servicedesk“ an servicedesk@processpartner.ch, und wir

werden uns umgehend mit Ihnen in Verbindung setzen.

Auf der „TechEd“ (Technical Education) präsentiert die SAP

Jahr für Jahr die allerneuesten Entwicklungen rund um die

von ihr genutzten Technologien. Man erfährt dort nicht nur

anhand von Präsentationen, was die SAP geplant und in der

Pipeline hat, sondern kann auch die aktuellsten Entwicklungen

und Produkte, die zum Teil erst in einigen Monaten oder sogar

Jahren auf den Markt kommen, direkt am System testen und

damit frühzeitig Erfahrungen sammeln und Expertise aufbauen.

Die wichtigsten Neuerungen der TechEd 2010 betreffen
. NetWeaver 7.3 mit BW 7.30 und Portal 7.30
. Business Objects XI 4.0
. In-Memory Computing
. Mobility (Sybase)
. Cloud Computing 

Ende November geht der neue Release des NetWeaver 7.30
in den Ramp up, wird also voraussichtlich im Q2/2011 all -

gemein verfügbar werden. Mit dem NetWeaver werden auch

das BW 7.30 und das Portal 7.30 ausgeliefert. Im BW 7.30

werden mehrere neue Infoproviderarten für deutliche Perfor-

mance-Verbesserung und vereinfachte Modellierung zur

 Verfügung gestellt. Die „Integrierte Planung“ kommt wieder

zurück in den ABAP-Stack und benötigt keinen Java Stack

mehr. Ab NetWeaver 7.30 ist keine Doublestack-Installation

mehr möglich, ABAP- und Java-Stack benötigen also jeweils

einen eigenen Server. Die Integration mit Business Objects

wird deutlich und spürbar verbessert, insbesondere das Single-

Sign On. BI OnDemand wird ins Portal 7.30 integrierbar.

Transporte innerhalb der Portal-Systemlandschaft können in

Zukunt auch mit dem SAP Transportwesen CTS+ erfolgen.

Mit dem Business Objects Release XI 4.0 (ebenfalls ab Ende

November im Ramp up) sind die Business Objects Tools stark

vereinheitlicht worden, insbesondere was die Oberfläche und

den Datenzugriff betrifft. Es wird eine neue Meta-Ebene

geben ("Common Semantic Layer"), über die alle Tools

 einheitlich und zentral auf die Daten zugreifen, was die

Modellierung und die Administration stark vereinfacht. BOBJ-

Entwicklungen lassen sich nun auch mit dem SAP Transport -

wesen CTS+ transportieren, zudem gibt es eine Übersetzungs-

oberfläche.

Bisher gab es für hohe Performance-Ansprüche im BW den

sogenannten BW Accelerator. Darunter verbirgt sich ein eigener

Server, in dem die gewünschten Daten komplett im Haupt-

speicher und für den Zugriff optimiert gehalten  werden.

Damit ist ein sekundenschnelles Reporting über extrem grosse

Datenmengen möglich. Diese Technologie nennt die SAP neu

"HANA" - "High Performance Analytics Appliance" und wird

sie auch für das ERP und für NON-SAP-Daten zur Verfügung

stellen. Die Vision ist ein ERP, auf dessen Daten mittels HANA

ohne ein separates BW für das Reporting hoch performant

zugegriffen werden kann.

Mit der Acquise von Sybase hat die SAP eine neue Technologie

erworben, um mobile Lösungen zu entwickeln. Auf Basis der

Sybase Unwired Platform entsteht mit dem Projektnamen

"Project Gateway" eine Lösung, die den Zugriff auch auf älte-

re SAP-Releases (ab 4.6C) unterstützt und die Anwendungen

für verschiedenste mobile Plattformen generiert. Die Daten-

bank von Sybase "ASE" (Adaptive Server Enterprise) wird in

Zukunft auch von SAP unterstützt.

Business ByDesign, die "Software as a Service" (SaaS)-

Lösung von SAP, soll in Zukunft auch als technologische

Plattform für weitere Dienste in der Cloud dienen.

Die SAP vollbringt seit Jahren grosse Kraftakte und investiert

massiv in zukunftsorientierte Technologien, um sinnvolle und

nutzenstiftende Neuerungen zur Verfügung stellen zu können

ohne bestehende Lösungen abschalten zu müssen - "Inno -

vation without disruption" war das zentrale Motto in allen

Veranstaltungen. Mit SAP setzen Sie auf einen verlässlichen

Partner, der seine Lösungen permanent weiterentwickelt und

für Sie maximalen Investitionsschutz sicherstellt. Heute und

mit Sicherheit auch morgen!

Ingolf Dresp

SAP Solution Consultant

„Happy Birthday Servicedesk“: 
zwei Monate GRATIS-Testaktion!
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